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Clemenceaus Abſchied von der
Kriedenskonjerenz

WTB Paris 21 Januar Drahtnachricht Nach Be
endigung der Sitzung des Oberſten Rates veraoſchiedelen ſich
deſſen Vitglieder im Verein von Miniſterpräſident Millerand von
C emenceau einenceau er vierte auf verſchiebene Anſprachen
in er uer lungen Rede und ſag e Alle Metglieder der Griedens
konferenz hätten das was ſie ars das Intereſſe ihres Vaterlandes
angeſehen hätten gut verreidigt Jedoch habe man niemals außer
ad gel ſſen die Rotwendigkeiten des gemeinſamen
Kinverſtansniſſes Wenn die berechtigten Jn ereſſe
jeder Rotion gewährt werden ollten und wenn es ein ruh ges
Europa geben jollte dann könnie dies nur geſchehen wenn das
rehimähige Ziel anerkannt werde Ueber alles aber ſtelle er die
Rotwenoigieit der Entente Wenn England Amerika Jt lien
und Frantr ich vereinigt vblieben ſo ſei däs eine Garan e für
den Friesen die alle Sigjrheiten überbiete die man auf das
Papier ſchreiben könne Wenn dieje Na ionen ſich eines Tages
krennen jollten dann wage er nicht das Unsglüg
zorauszuſagen das daraus entſtehen könne

Großes KReinemachen in Frankreich
176 Beamte des Amtes enthoben

Paris 21 Januar Eigene Drahtnachrich Auf Grund
der im Auftrage der Regierung von Tordien angeſtellten Unter
uchu zug über das Verya ten der franzöſiſchen Beamten während
er Zeit der deu ſchen Beſetzung wurden allein im Departement

Hiſe 176 Beamte des Amtes em hoben und werden ſich vor einem
Diſziptinürgorichtshof zu verankworten haben Jm Depar emnent
Beuſe wurde ebenſlls eine große Anzahl höherer und mittlerer

Man rechnet mit wei eren Suspendie
xunsen Die Angelegenheit hat in der franzöſiſchen Preffe großes
An eben hervorgerufen da viele VBesmie angeslich wegen ihrer
befr edigenden Verichte über das Verhalten der deut chen Truppen

und Behörden ein Opfer ihres Verufes geworden ſind

Die Politik des Kabinetts Millerandö
WTVB Paris 21 Januar Havas Ein unter dem

Vorſitz Millerands abgehaltener Miniſterrat billigte die
Richtlinien der miniſteriellen Erklärung die von Millerand
in der Kammex von Hopiteau im Senat verleſen werden
wird Hinſichtlich der äußeren Politik wird der Wille des
Kabinetts der im Einvernehmen mit den Alliierten ge
r Politik treu zu bleiben zum Ausdruck gelangen

er Vertrag von Verſailles müſſe voll und ganz durchgeführt
werden Der Völkerbund könne in dieſer Hinſicht ein
wert volles Hilfs mittel ſein Leber die innere
Politik wird dargetan daß Frankreich die neuen Steuern
auf ſich nehmen müſſe um die Kriegskoſten bezahlen zu
können Der ſozialen Frage wird nur in einer Er
wägung Raum gewährt die im Geiſte des Waldeck Rouſ
ſeauſchen Programms gehalten ſautet Das Kapital muß
arbeiten die Arbeit muß zu Beſitz gelangen Schließlich
heißt es in der Erllärung daß die Regierung ſich nicht in
konfeſſionelle Dinge miſchen werde Die Trennung von
Kirche und Staat bedeute nicht einen Kriegszuſtand ſondernzin ſteiheliliches Regime

Erhöhung der engliſchen Teruppenſtärke in
Deutschland

WTV Paris 21 Januar Drahtnachricht Wiever Matin mitteilt beſchäftigte ſich ver en Rat in
ſeiner geſtrigen Sitzung abends mit der Frage der Befetzung
der der Vollsabſtimmung unterworfenen Gebiete von
Deutſchland in Anweſenheit der Marſchälle Foch und Wilſon
Die engliſche Truppenſtärke ſei erhöht worden

Italiens Kampf gegen die Südſ laven
WTSB Paris 21 Jannar Draßtnachricht Nittiaach der Sitzung in der die Antwort der en

beiannt gegeben wurde abends nach Rom zurückg kehrt Lies
George und Clemenceau verhanderten nicht mit den ſäd laviſchen
Friede nsdeleg erten denen ſie vier Tage Zeit gaben den Frie
densvorſchlag anzunehmen andernfalls würden ſich Frankreich und
England als an den Vetrog von London gebunden erli ren

Ende des Maländer verkehrosſtreiks
WTB Mailand 21 Januar Drahtna t idie Blätter melden iſt der Streit der Po Leber S

Telerhon rbe ter beendet

Ein bayeriſches Eiſenbahnangebot
Mehr als 3 Milliarden

ünchen 21 Januar Eigene DrahtnachrichtDie bayeriſche Regierung hat in rn u 22
tung der bayeriſchen Staatseiſenbahnen das Angebot
emacht das Reich möge die geſamten bayeriſchen Staats
chulden im Betrage von 2 3209 000 000 Mt übernehmen
erner ſolle der n Staatsfiskus am Reinertrag

einen Anteil habener Reichseiſenbahnen

die Räumung im Oſten
Berlin 2l1 r Eigene Drz Raume r t c W

r geräumtetungsgebiet ſeit dem 19 Jannar vollkommen
Die Truppen ſtehen hinter der vorläufigen Grengzlinie
z Weſtpreußen wurde am 19 Januar die Räumungr erſten ſrengtinie nach dem deutſchepolniſchen Ver
trag beendet un größeren 27 wurden an

olmarTage von den Polen v
e Neumark Löbau Am 20 Januar wurBromberg riefen geräumt Jn Oſtpreußen iſt die

halle
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Donnerstag den 22 Januar 1920

Räumung der r ne des Abſtimmungsgebietes ſeit
dem 19 Jannar im Gange Große Orte ſind noch nicht
übergeben Jm Abſtimmungsgebiet von Schleswig iſt
die nördlichſte Zone mit Hadersleben am 19 die zweite
Zoue die ſich bis zur Linie Balhum Arrild Hoptrup
erſtreckt am 20 Jannar geränumt worden Jn Haderser de am 20 Fanunar die franzöſiſche Zeſe gung ein
getroffen

Eine böswillige Erfindung Adolf Hoffmanns

Berlin 21 Jannar ren DrahtnachrichtAbolf Hoffmann hat in der heutigen Sitzung der preußi
n Landesverſammlung behanptet daß von dereichsregiernng unter dem Vorſitz des Reich Spräſidenten

ein Direktorium gebildet ſei das diktatoriſche Voll
machten erhalten hätte und dem n a auch der Reichs
kanzler und die Miniſter Koch und Noske angehörten
Die Vorgänge am 13 Jannar wären nur der Vorwand
eweſen um dieſes Direktorium in Kraft treten zu
aſſen Wie wir von zuſtändiger Seite erfahren handelt

es ſich unr um böswillige Erſindung
e e 9 9

Kommuniſtenführer Levi verhaſtet
Auf einem Dache feſtgenommen

WTSB Bremen 21 Jan Der Kommuniſtenführer
Dr Levi aus Verlin der geſtern abend in einer von der

Kommuniſtenpartei einberufenen Volksverſammlung ſprach
iſt heute verhaftet worden Levi verſuchte beim Erſcheinen
der Beamten zu entkommen wurde aber auf dem Dache
eines Hauſes feſtgen mmen Es verlautet die Verhaftung
falle mit den lezzten Demonſtrationsvorgängen in Berlin zu
zuſammen

Die Matroſenunifortr
Aus dem Reichswehrminiſterium wird mit

geteilt Bei dem Verſuch das Betriebsrätegeſetz mit Gewalt
zu ſabotieren haben Männer in Marineuniform
im Vordergrunde geſtanden Hierdurch iſt die irrtüm

liche Mein aufgekommen es ſet ſich un Angehörige
der Reichsmarine gehandelt Dieſer Auffaſſung muß auf
das entſchiedenſte entgegengetreten werden Es iſt
bekannt daß kommuniſtiſche Elemente ſchon häufig die Ma
rineuniform für ihre Zwecke mißbraucht haben in dem
Wahn ihre umſtürzleriſchen Beſtrebungen in gewiſſen Volks
kreiſen damit populär zu machen Die Reichsmarine hat
mit dieſen Elementen nichts zu ſchaffen Jm Gegenteil
haben Verbände der Reichsmarine bei den Unruhen in Ober
ſchleſien und bei vielen anderen Gelegenheiten in wirk
en Weiſe dazu beigetragen die Ordnung wiederherzu
tellen

Das unberechtigte Tragen der Marine
uniform iſt ſtrafbar und die Sicherheitsorgane ſind
auf Grund der Verfügung des Oberkommandos Noske vom
4 Auguſt 1919 erneut erſucht worden Matroſen die
nicht im Beſitzedesfür die Reichsmarinevor
geſchriebenen Lichtbildausweiſes ſind feſt
51775 en und der Strafverfolgung zuzuführen

Die Regierung und die Feitungsverbote
Beſprechungen mit Zeitungsverlegern

WTB Berlin 21 Jan Drahtnachricht InfolgeBeſchwerde des D Zeitungsverlegerverbandes gegen d
ist Praxis der Zeitungsverbote fand in Auweſen

z des Reichskanzlers des Reichswehrminiſters und
es Reichsminiſters des Jnnern eine Beſprechung mit

den Verlegervertretern ſtatt Die Regierung nahm weit
gehende Machtmittel geſtützt auf Art 48 der Reichs
verfaſſung für ſich in Anſpruch erklärte ſich aber bereit

uftig nuverzüglich begründen und
urch Verordnung etwa einen Ausſchuß von Mitgliedern

der Nationalverſammlung als Kommiſſion einzuſetzen
der als Beſchwerdeinſtanz gegen die geiroffenen Anord
nungen wirken ſoll

Kegierung und Gaſſwirteſtreit
Berlin 21 Januar Eigene Drahtn

Gegenüber dem drohenden Generalſtreik der Ga
rrſcht die Anſicht vor daß die Beibehaltung der
wansswirtſchaft eine Bevorzugung der Gaſtwirte

ausſchließt und die Reichsregierung nicht daran denke
die leichhandelsbeſtimmungen zu mildern

Das Maſſenelenòd in Budapeſt
WTVB Budapeſt 21 Januar Korr Büro Die hier

eingetroffenen Abgeſandten der holländiſchen Hilfsmiſſion
unternahmen geſtern in Geſellſchaft des inißernra denten
Huſzar eine Rundfahrt um ſich von dem in Budapeſt herr
ſchenden Maſſenelend zu überzeugen Es nahmen auch der
britiſche Oberbevollmächtigte der italieniſche Generalbeauf
a und mehrere Mitglieder der hieſigen ausländiſchen
Militärmiſſion daran teil Zun wurde die auf dem

richt
irte

Weſtbahnhof entſtandene beſichti welüchtlinge aus verſchiedenen vom Feinde richtet echt

erbergt Es wurden mehrere Maſſenwohnungen
ve ierauf fuhr die Geſellſchaft in das niennderſpital wo i ondere der Saal für Säuglinge einen

ied t t d Ei machtein dte felundelen mige än und ipragen

kann Polen nicht nur die V

Einzelpreis 10 p

Wie ſich die Polen auf die
Volksabſtimmung vorbereiten
Man ſchreibt uns aus Breslau
Die wirtſchaftlichen und finanziellen Verhältniſſe in

Polen haben im erſten Jahre des neuen Reiches Formen
angenommen von denen man ſich im übrigen Europa
auch im beſiegten Deutſchland keine Vorſtellung machen
kann Sowohl Galizien wie noch in höherem Maße
Kongreßpolen obwohl erſteres ſich ſelbſt verwalten
durfte galten ſchon vor dem Kriege als Muſterbeiſpiel
kultureller Rückſtändigkeit in jeder Bezie
hung Nicht nur mit den Augen ſondern auch mit der
Naſe konnte jeder der die deutſche Grenze nach dem
Oſten hin überſchritt den Uebergang vom höchſten zu
dem beinah niedrigſten Kulturlande Europas feſtſtellen
4 Jahre Weltkrieg der die polniſchen Länder zum Schau
platz erbitterter Kämpfe machte hat das Bild auch nicht
gerade zu Gunſten der polniſchen Gebiete verändert
Die mit geradezu ſprichwörtlicher Unfähigkeit zu ſtagat
lichem Aufbau und politiſcher Arbeit belaſteten Polen
ſahen ſich vor die unmögliche Aufgabe geſtellt ohne ein
geeignetes Beamtentum ihr vom Kriege auch moraliſch
ſchwer betroffenes Volk in feſter ſtaatlicher Organiſation
uſammenzuſchließen Dieſer Verſuch mußte ſelbſtverKaändlich ſcheitern und iſt nach dem einſtimmigen Urteil

ſowohl der polniſchen Preſſe wie des geſamten Auslandes
aufs kläglichſte geſcheitert Alle politiſchen
und wirtſchaftlichen Nöte der Zeit wie wir ſie in un
ſerem Vaterlande kennen gelernt haben drücken mit
noch unendlich ſchwerer laſtender Gewalt das neue
Polen Die polniſche Mark gilt halb ſo viel wie die
doch auch nicht gerade hoch im Werte ſtehende deutſche
Münze und wird an ausländiſchen Börſen
überhaupt nicht in Zahlung
halten ie es als Nachfolger Rußlands du Ueber
nahme der Milliardenſchuld an Frankreich auf ſich ge
nommen hat ſondern iſt auch nicht in der Lage die
Zinſen für die großen Anleihen jeder Art zu bezahlen
die ihm im Laufe des letzten Jahres vom Auslande vor
geſtreckt ſind Als letzte Möglichkeit aus dem Sumpf
herauszukommen und dem polniſchen Staate mehr als
ein Eintagsleben zu ſichern iſt nun der Sieg in den
Volksabſtimmungen geblieben

Jn erſter Linie kommt hier für Dr Bilinskis
Staatsſäckel natürlich der Erwerb Obverſchleſiens
in Frage Mit der Verzweiflung des Haſardſpielers
ſetzt Polen nun auf dieſe letzte Karte und macht für
die Gewinnung dieſes Landes das 700 Jahre lang nichts
mit Polen zutun gehabt hat die denkbar größten
materiellen und geiſtigen Aufwendungen Jn Warſchau
hat ſich unter dem Namen Komitee zum Schutze Schle
ſiens ein Ausſchuß gebildet der mit den allergrößten
anſcheinend ſtaatlichen Mitteln arbeitet und durch öf
fentliche Sammlungen Aufrufe in den Zeitungen und
auf jede ſonſt mögliche Weiſe ſeinen Kriegsſchatz zu ver
größern ſucht Neben der üblichen Propagandaarbeit
durch ein Heer bezahlter Agitatoren durch Preſſe und
Flugſchriften hat man große Mittel bereit geſtellt um
in den Abſtimmungsgebieten die Bevölkerung durch
wirtſchaftliche Vorteile billige Lebensmittel Kleidung
Schuhwerk uſw zu gewinnen Man rechnet damit daß
die Bevölkerung der Abſtimmungsgebiete keine kongreß
polniſchen Zeitungen lieſt und nicht weiß daß in Polen
der Kampf ums Daſein eine ſelbſt uns beſiegten Deut
ſchen unvorſtellbare Heftigkeit angenommen hat Jn
der Gazeta Ludowa Nr 166 konnte man kürzlich den
polniſchen Feldzugsplan für Oberſchle
ſien leſen Für die kulturelle Gewinnung der durch
aus nicht nationalpolniſchen Oberſchleſier ſollen die
größten Aufwendungen gemacht werden Polniſche
Agitatoren im Jnduſtriebezirk und zwar in Vismarck
hütte Schwientochlowitz uſw erhalten bis 700 Mk
die Woche Einem Wachtmeiſter der oberſchleſiſchen
Sicherheitswehr ſind vor kurzem 500 Mk Anfangs
gehalt pro Woche geboten worden Das polniſche
Vereinsweſen umſpannt wie ein Netz das ganze Land
In Warſchau find eigene Agitationsfabriken
eingerichtet in denen Kurſe jeder Art abgehalten werden
Neben dem maſuriſchen und ermländiſchen Komitee be
ſteht ein ſolches für Oberſchleſien Ein gewiſſer Joſef P
aus Allenſtein machte vor kurzem bis ins einzelne
gehende Angaben über die Geſichtspunkte nach denen
unterrichtet wird Auch von Poſen aus wird eine üben
aus rührige Agitationsarbeit für Oberſchleſien geleitet

Oberſchleſiſche inge aus den Aufſtandstagen wer
den in Poſen Czenſtochau und anderen Orten mit Reden
und en eſſen gefeiert Reiſende die in den

Tagen aus Polen nach Breslau zu
kehrt ſind teilen mit den t Warſchau einen
ſämtlicher armer und elender Kinder veranſtaltet hat

Kinder ärmererKu dieſem Kmecke ſchaffte man die
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Wendenfuhrer Varth wurde heute mittag 1

w

Familien aus der ganzen Umgegend herbeti wie Blonie
Modlin Rembextoff Sochazcew uſw die man eigens
recht abgeriſſen anzog Die Kinder trugen während des
Umzuges Tafeln mit Aufſchrift Wir ſind Kinder
aus Oberſchleſien ſeht wie wir von den grau
ſamen Deutſchen behandelt werden Der grauſame
Deutſche läßt unſere Kinder verhungern Mutter Polen
rette uns und unſere Kinder

Wollte man alle Bemühungen der Polen um die
Seele des oberſchleſiſchen Volkes aufgählen ſo müßte
man dicke Bücher ſchreiben

Was geſchieht nun von deutſcher Seite Un
erſchrockene und heimatliebende Männer ſtehen in Ober
ſchleſien ſelbſt trotz aller Bedrohungen und Gefahren
für Leib und Leben und Eigentum ſchon über ein Jahr
im erfolgreichen Abwehrkampfe Aber das ganze
Deutſchland ſfollesſein das ſich dagegen wehrt
daß ihm ſein wertvollſtes Glied vom Volkskörper ge
ſchnitten wird Oberſchleſien verfügt auf engem Raume
über Bodenſchätze wie fie in derartiger Vielſeitigkeit
und Menge nirgendwo in Europa anzntreffen ſind
Kohle Zink Bleierz unendliche Waldungen Sollen
dieſe Schätze dazu dienen in den polniſchen Sumpf hin
eingeworfen zu werden der erfahrungsgemäß alles ver
ſchlingt aber keine Ernte reifen läßt Zum Aufbau
unſeres eigenen ſchwer darniederliegenden deutſchen
Vaterlandes können wir Oberſchleſiens Reichtümer nicht
entbehren und nur im engen Anſchluß an die deutſche
Heimat kann Oberſchleſien ſeinen jetzigen Hochſtand be
halten und weiter entwickeln Das ganze Deutſch
land muß deshalb um Oberſchleſien kämpfen wie es
auf der anderen Seite Polen in Angſt vor dem Zu
ſammenbruch tut In vorderſter Reihe müſſen bei
dieſem Kampfe die heimattreuen Oberſchle
er ſtehen den der Verſailler Friedensvertrag das
Abſtimmungsrecht gegeben hat Geht es für ſie doch
nicht allein darum daß ihr deutſches Vaterland ihnen
weiter die wirtſchaftliche Lebensmöglichkeit geben kann
nein ihre eigene engere Heimat ſteht auf dem Spiele
die ſie geboren hat ſoll fremdes feindliches Ausland
werden Von Breslau aus erſcholl vor Wochen der
Ruf zum Zufſammenſchluß aller abſtimmungsberechtigten
Oberſchleſier Tauſendſtimmiges Echo iſt wach geworden
Hunderte von Heimatvereinen ſind inzwiſchen ins Leben
getreten Die Bereinigten Verbände heimattrener
Oberſchlefier ſind ein machtvolles Gewichtworden das Deutſchland am Abſtimmungstage in die
Wagſchale werfen und das wenn jeder Oberſchleſier
ſeine Pflicht tut den deutſchen Sieg ſichern wird

Das Urteil gegen den Wenden
jührer Barth

Drei Jahre Feſtungshaft
WTB Leipzig 21 Januar Jm Arzt gegen den

hr vom Reichs
gericht das Urteil gefällt Der Angellagte wurde wegen
verſuchten Landesverrats und verſuchter Anſtif
tung zum Brieſſchmuggei zu drei Jahren Vor

und Verluſt ſeiner Aemter verurteilt Von der er
ittenen R recleg deggt werden drei Monate auf die

Straſe angerechnet Jn der ſehr eingehenden Urteils
begründung gab der Präſident eine kurze hiſtoriſche Dar
ſtellung von der Bewegung der Lauſitzer Wenden derenHoffnung auf Erlangung ſiaatitcher Selbſtändigkeit oder
mindeſtens eines Selbſtverwaltungsbezirks durch die Er
rterungen über das Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker ge
aährt worden wäre Dieſen Beſtrebungen hatte der Ange
llagte ſich angeſchloſſen und ſich dadurch ſtrafbarer Hand
lungen in r Fällen ſchuldig gemacht Die erſte ſtrafbare
Handlung beſteht darin daß Barth am 10 März 1919 in

den r Hitzker zur Mitnahme einesBriefes über ie Grenze an einen ausländiſchen Staats
mann und Militärbevollmächtigten ohne behördliche Ver
eng veranlaßt hat Mit dieſem Brief bezweckte er zur

bwendung einer vermeintlichen mag für ſeine Stammes
enoſſen beizutragen und feindliche ruppenkörper in dieauſitz zu ziehen d der feindlichen rege Vor

ſchub geleiſtet worden wäre Dieſer Brieſſchmuggel iſt nichtgelungen und es iſt damit beim Verſuch gebe den Die
zweite ſtrafbare andlung iſt in einem Geſpräch erkannt
worden das der Angeklagte am 13 April 1919 in Paris
mit dem Vertreter des deutſchfeindlichen Blattes Matin

hat und in dem er dieſem eine Reihe von teils will
ürlich erfundenen teils wahren aber auf ebauſchten An
aben über erneute Beſtrebungen Deutſchlands in bezug aufriegsrüſtungen gemacht hat indem er dadurch ein ſeer

aufſlackern des Krieges zu erreichen hofſte und ſeinen wen
diſchen Landsleuten durch raſches Eingreifen feindlicher

zu nützen trachtete Zugunſten des Angeklagten
prach daß die Triebſeder ſeines Tuns nicht nur die Wahr
nehmung von Parteiintereſſen war daß er ſich ſchon ſeit
W zur Hebung des wendiſchen Volkstums ei efz un daß er in ſeiner Verblendung die Gefahren

nes Funs unterſchätzt hat Der Angeklagte hat durch
ſeine Verteidiger bei der Oberreiläufige Haſtentlaſfung beantragt heanwaltſcwaſt ſeine vor

Wiederinkraſt etzung des Weltpoſtvereins
WTB Köln 20 Januar Wie hier verlautet werden

in der kommenden er ſämtliche Vertreter
waltungen der em Weltpoſtverein angeſchloſſenen
Kulturftaaten in Paris zu eingehenden Beratungen zu
ſammentreten um Maßnahmen zu erwägen die eine be
ſchleunigte Jnkraftſetzung des früheren Weltpoſtvereins ge
währleiſten können der ſeit fünf Jahren infolge des Krieges
und ſeiner Folgewirkungen geruht hat An amtlicher Stelle

n biſt hierüber nichts bekannt

der Parteitag des Fenteums
Berlin 21 Jan e Drahtnachricht

muß es en daß Braun zu demn ein Part
noch nicht

programm habe manertigſtellen können Dieſe höchſtdem nä teltag vorberi h n ehe tn

dieſem Parteitage wieder ohne

Tagung der preußiſchen Landesverſammlung
Abſchiedsworte des Vizepräſidenten Dr Porſch an die abzutretenden Gebiete Die Hochwaſſer

kataſtrophe im Weſten Eine Hilſsaktion des preußiſchen Staates

Preußiſche Landesverſammlung
WTVB Berlin 21 Jan 102 Sitzung 2 Uhr nach

mittags
Vizepräſident Dr Porſch Der jetzt in Kraft getretene

grauſame Friedensvertrag reißt unter völliger Nichtachtung
des Selbſtbeſtimmungsrechtes der Völker weite Gebiete mit
kerndeutſcher Vevölkerung von Preußen los die in jahr
hundertlanger Zugehörigkeit zu unſerem Lande auf eine
hohe Stufe der Kultur gehoben worden ſind

Mit tiefſter Trauer
nimmt die Landesverfammlung von der vollzogenen Tren
nung Kenntnis aber die deutſche Stammeszugebörigkeit die
deutſche Kultur der deutſche Geiſt und die deutſche Sprache
dieſe Gemeinſamkeit wird auch die grauſame Gewalt nicht
zerſtören können Wir geloben ihnen Treue für immer und
hoffen daß auch ſie ihrem Deutſchtum die Treue halten
werden Wir vertrauen daß die Gerechtigkeit der Welt
auch uns mit ihnen wieder vereinigen wird Brauſender
Beifall auf allen Seiten des Hauſes das ſich während der
Anſprache des Präſidenten von den Sitzen erhoben hat

Abg Hoſfmann U Auch die
Fraktion der unabhängigen Sozialdemokraten

bedauert die Lostrennung Deutſchlands Der Friede
von Verſailles iſt ein Gewaltfrieden er verweigert den
Völkern die Selbſtbeſtimmung deshalb verlangen auch wir
die Reviſion Wir erſtreben ſie nicht durch einen neuen
Krieg wir erwarten aber daß die Völker das Selbſtbeſtim
mungsrecht aus den Händen der Jnternationalen Sozial
demokratie erhalten werden Jhr wird die Gerechtigkeit der
Welt den Sieg verleihen

Zur Beratung ſteht die Bitte der Regierung ſie zu er
mächtigen den

Ueberſchwemmungsgebieten im Weſten
weiteſten Maße Hilfe zu gewähren und die hierfür erforder
lichen Unterſtützungen aus den bereiten Mitteln zur Ver
fügung zu ſtellen

Miäniſterpräſtöent Herſch

Jch danke dem Präſidenten daß er den Gegenſtand zu
erſt auf die Tagesordnun b jat Unſer Antrag
weckt eine ſofortige Hilfsaktion für die durch dasHochwaſſer geſchädigten Gebiete Die Ueberſchwemmungen

im Rheinlande haben
unüberſehbare Schäden

für das lebende und tote Eigentum der Einwohner zur
Folge Die ärmere Veriülkerung wird beſonders hart be
troffen Zur Linderung der Not hat die e ſofort
125 000 Mk zur Verfügung geſtellt Dieſe Summe reicht
dei weitem nicht aus wie hoch ſie ſein muß läßt ſich noch
gar nicht feſtſteilen Die Regierung bittet daher den Höchſt
betrag bis zum Beſchluß der Abſtimmung feſtzuſtellen Das
von dem Unglück betroffene Gebiet liegt zum großen Teil
in der beſetzten Zone Es iſt alſo doppelt geboten dieſen
ſchon vor dem Waffenſtillſtand und den Friedensverhand
lungen beſonders hart betroffenen Bezirken jede mögliche
Hilfe zu bringen Beifall

Abg Schuding Ztr Die Verheerungen des Hoch
waſſers im Rheingebiet ſind ſurchtabr Es iſt daher dank
bar zu begrüßen daß die preußiſche Regierung im Gegen
ſatz zum Reiche einen in der Höhe unbegrenzten Kredit für
die Hilfsaktion fordert

Schnelle Hilfe tut not
außerdem muß ähnlichen Kataſtrophen wirkſam vorgebeugt
werden Die Regulierung der Flüſſe muß beſchleunigt und
die Verwendung der Waſſerkräſte ſür elektriſche Anlagen
und ſür das wirtſchaftliche Leben überhaupt durchgeführt
werden

Abg Dr Jordan Dem Der Wohnungskommiſſar
muß daſür ſorgen daß nach dem Abſlauen der Flut die noch
bewohnbaren Häuſer ausgebaut werden Viele ſind

vollkomme n zerſtört Daß alles getan wird um das
Unglück in ſeiner Wirkung zu mildern iſt nicht nur menſch
lich ſondern auch vaterländiſche Pflicht

Abg Neuhaus en Die Hilfe darf ſich nicht auf Geld
beſchränten es müſſen Nah rungsmittel geliefert werden
Die ſtaatlichen Mittel werden größtenteils zu vorbeugenden
Maßnahmen ſür die Zukunſt dienen müſſen Beſonders
ſchwer ſind die rheiniſchen Landwirte betroffen

Abg Kalle D Vpu ſchließt ſich den Vorrednern an
gf allem iſt es wichtig die Stimmung im Rheinlande zu
eſſern

Abg Bellert U Am ſchwerſten ſind die Arbeiter
betroſſen nicht nur weil ſie ihre Wohnungen größtenteils
verlaſſen mußten ſondern weil auch die Betriebe im Ueber
ſchwemmungsgebiet geſchloſſen werden mußten Welche
Wege wird die Regierung einſchlagen um der Notlage Herr
zu werden Die bisher angegebenen 125 000 Mk ſind ein
Tropfen auf den heißen Stein

Miniſter Dr Südekum
Daß die Regierung die Hilfsaktion ſoweit wie möglich

einleiter verſteht ſich von ſelbſt das war ihre Pſlicht Sie
dankt dem Hauſe daß es unbeſchränkte Mittel zur Ver
fügung ſtellt

Die Hilfe wird ſchnell umfaſſend und gerecht
ſein Mitglieder der Regierung werden ſich alsbald nach
dem Rheinland begeben Solange das von der Einreiſe
erlaubnis der fremden Beſatzungsbehörde abhängt verbot
dies unſere Würde Sehr rich ig Wenn die unlauteren
elenden Menſchen die den Abfall des Rheinlandes von
Preußen betreiben die jetzige Not für ihre Beſtrebungen
ausbeuten ſo werden ſie der verdienten Verachtung
ihrer Landsleute anheimfallen Die zu liefernden
Lebensmittel und Kol len ſind an das Maß des Vorhan
denen gebunden Es kommt auf die

Steigerung der geſamten Produktivität
an Das Gefühl der Solidarität muß wieder in
allen Kreiſen befeſtigt werden Sehr richtig Auch vor
beugende Maßnai men ſind erſchwert durch die Tatſachèe daß
wir ein ſreies Verſügungsrecht über unſere Ströme nicht
mehr haben Wir verſprachen ihnen im Rahmen des Mög
lichen raſch und gerecht zu helſen Veifall

Die oewünſchte Ermächtigung wird der
ſtimmig erteilt

Jn der
Beantwortung kleiner Anfragen

teilt die Regierung mit daß die Zuwanderung von Aus
ländern ſoweit ſie verbotswidrig erfſolgt künftig verhindert
werden ſoll daß Uniformſtoſſe zur Lieferung für die pol
niſche Armee nicht zur Verſügung geſtellt worden ſeien daß
die Auſnahme anderer deutſcher Länder in Preußen nur er
folgen könne wenn es von der überwiegenden Mehrheit
der betreffenden Länder gewünſcht werde

Es folgt die Beratung des Antrages Dr Faßbender
Ztr und Genoſſen betr die
Verlegung der land wirtſchaftlichen Hochſchule aus Berlin

Abg Dr Faßbender Ztr berichtet über die Ausſchuſy
verhandlungen Der Ausſchuß erſucht der Regierung die
Mittel zur Verlegung der Hochſchule baldigſt zur Verfügung
zu ſtellen und die Gleichſteilung der Proſeſſoren der land
wirſchaſtlichen und tierärztlichen Hochſchulen mit den ordent
lichen Univerſitätsprofeſſoren herbeizuführen

Die Ausſchußanträge werden angenommenAbg Adolf Hoſſmann U will morgen an erſter
Stelle ſeinen Antrag die ſofortige Aufhebung des
Belagerungszuſtandes herbeizuführen behandelt
wiſſenAbg Heller Soz Der Antrag ſoll verhandelt werden
aber das ſoll nicht morgen geſchehen da ja die Unabhän
gigen die Verhängung des Belagerungszuſtandes notwendig
gemacht haben Lärm bei den U

Nächſte Sitzung morgen Donnerstag 12 Uhr Anträge
betr die Beamtenbeſoldungsfragen

Schluß 6 Uhr

egierung e i n
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ein Arbeitervertreter gerade über dieſenſ weren Mangel Er meinte es würde bei den Wäh
iern eine arge Enttäuſchung hervorrufen wenn man nach

Programm vor ſſie
hintreten müßte Derſelbe Redner wies auch darauf hin
daß heute die Parteiagitation auf dem Lande ger und
notwendiger ſei als unter der induſtriellen Bevölkerung
denn auf dem Lande arbeiteten gegen gewiſſe Leute
die eigentlich zur Richtung des Zentrums gehörten mit
allen Mitteln gegen das er n und die Landbevölke
rung laſſe es derte enüber ſehr an der erſorderlichen Diſzi
plin und Feſtigkeit fehlen

Ein anderer Redner forderte eine aktiver als bisher
durchgeſührte Aufklärungsarbeit gegen die

angebliche Verhetzung durch die Deutſchnationalen
Die ganze Hetze gegen Erzberger entſpringe keineswegs demnen ſondern diene ledig
lich demagogiſchen Zwecken gegen das Zentrum Jn der

Abwehr a dieſe Verhetzung weiſe die Arbeit noch be
denkliche Lücken auf Dieſer Redner beſchwerte ſich des
ferneren über die Haltung eines gewiſſen Teiles der Zen
trumspreſſe Es gebe Zentrumsblätter von denen die ganze
Politik der Zentrumsfraltion in Grund und Boden verur
teilt werde Ein evangeliſches Mitglied der Fraktion hielt
es für erfocrderlich daß die Partei ihren interkonfeſ
ſionellen Charakter nachdrücklicher als erbetone Sie könne ihre großen Aufgaben als die allgemeine
Mittelpartei nur um ſo beſſer gerecht werden je breitereMaſſen und wei i Kreiſe Vertrauen zu ihr gewinnen Jm

übrigen exregt das Refſerat Braun rganiſationsfragen ſo wenig Jntereſſe daß Präſident geh
veranlaßt ſieht unter Hinweis auf die ſpärliche Präſenz

ränk in den Wortmeldungen anzuraten
Profeſſor Mausbach regte an im Intereſſe der all

meinen Kullur und Schulpolitik vafür zu ſorgen daß
fertige Führer in die Parkamente kommen

Ein Ausſchuß von zehn bis zwölf en Perſonen ſolledie h h ſ ganz l an behandeln Mit
Rachdrücd nahm Dr Braun dagegen Ftellung daß das

Parteiſekretariat die Vorſtufe zum parlamentariſchen Mandat bilde Man bezeichnete
weiterhin die Volkshochſchule als geeignet Vertieſung der
Jugendbildung und fand die von Friedrich Naumann er
richtete

demokratiſche Staatsbürgerſchule nachahmenswert
Taktiſche Fragen wurden im übrigen nicht erörtert Die
Warnung eines oberſch leſiſchen Velegierten vor Beein
fluſſung der trug artei im Sinne reiner Arbeiter
politit was Sprengpulver bedeuten würde fand keinen
v im Hauſe Die Abendſitzung in der das Thema
Die Stellung der Frau in der Zentrumspartei zur Er

örterung ſtand fand Einleitung in einem Reſjerat der FrauDransſeld

Keue Frbeit für das Preußenhaus
Die Fortführnng der Demokratiſierung

Die Deutſche Allgemeine Zeitung veröffentlicht
eine Aufſtellung der Geſetzesvorlagen die derpreußiſchen Landesverſammlung von der
enierpng in dieſer Seſſion zugehen werden Wirenden araus daß es ſich um folgende Entwürfe
andelt

1 Miniſterium des Jnnern Entwurf einer
Städteordnung einer Landgemeindeordnung

über die allgemeine Landesverwaltung alſo alles Ge
ſetze die dem demokratiſchen Ausban der
r Verwaltung die Wege ebnene e der Entwurf eines Zuſtändig
e e ſetzesn miniſterinum Entwurf des Staats

hausgalts für 1920 ſowie eines h über die Aus
einanderſetzung zwiſchen Staat und Krone

3 Handelsminiſterium Entwurf eines Ge
ſetzes über Aufhebung der Bergregale ſowie eines
eeeereeee die Ein z des gleichen

e

einerKreisordnung einer Provinzialordnung eines Geſetzes
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4 Wohlfahrtisminiſterinm Geſetzenkwurf
über den Ruhrſiedlungsverband nach dem u a minde
tens 100 000 Bergleunte angeſiedelt werden ſollen ferner
er Entwurf eines Hebammengeſetzes das die Hebung

dieſes Standes bezwecken ſoll
5 Juſtizminiſterinm Geſetzentwurf über

Aufhebung des Beamtenkonflikts und einer Landes
h ensrdnung für Rechtsanwälte Notare Schieds
richter

6 Landwiriſchaftsminiſterinm Entwürfeeines Landwirtſchaftskammergeſetzes das die Landwirt
chaftskammern in ihrer Zuſammenſetzung auf eine
freiheitliche Baſis ſtellen ſoll

Außerdem ſind die Entwürfe eines Forſtkultur
eſetzes eines Landeskulturbankgeſetzes und eines Um
egungsgeſetzes fertiggeſtellt

Holländiſcher Kredit für deutſchland
Amſterdam 21 Januar Telegraaf meldet daß

demnächſt von der niederländiſchen Regierung ein Geſetz
entwurf betreffend die Gewährung eines Kredits von
200 Millionen Gulden an Deutſchland eingebracht werden
wird Dafür habe Dentſchland den Niederlanden für vier
Jahre die Lieferung von mindeſtens eiger Million Tonnen
Steinkohlen pro Jahr gewährleiſtet

Deutſches Reich
Engliſche Kriegsſchiffe in Wilhelmshaven

Wilhelmshaven 21 Januar Eig Drahtnachricht
Hier befinden ſich zur Prüfung des durch den Friedens
vertrag England zufallenden Materials zurzeit drei
engliſch Kriegsſchiffe 1 Linienſchiff und 2 Torvedo
boote Die engliſche Kommiſſion Heſichtigte zunächſt die
Torpedowerft und die Hauptwerft

Entente Vertreter in Berlin
WWB Perlin 21 Januar Der königlich belgiſche Geſchäfts

träger Legetirnsrat Kerckove de Derterghem und der neuernannte
frencöſiſche Geſchäftströger und bevollwöchtigte Miniſter de Mar
rilly baben dem Reichsminiſter des Auswärtigen ihr Beglaubi
gungsſchreiben übergeben

Auslandö
Belgiens Schulden

WTB Srüſſel 21 Januar Ver Abgeordnete Wouvermans
Serich erſtalter der Kommiſſion für die neue Anleihe ertlärt in
einem Bericht die konſolidierte Schuld Belgiens habe am 31 De
zember 1913 drei Milliarden 743 Millionen und die ſchwebende
Schuld 534 Millionen bet agen Seit dem Waffenſtill and
ſtiegen die Laſten um 8 Milliarden 895 Millionen 487 723 Frk
wovon 6 Milliarden auf Anleihen entfielen Die Schuld Bel
giens betrage alſo ungefähr 13 Milliarden Die neue Anleihe
werde ſie auf 18 bringen Jn dieſer Summe ſeien Anleihen im
Auslande um der Jnduſtrie Kredit zu verſchaffen inbegriffen
Die neuen Anleihen hätten als Deckung Belgiens Forderungen
an Deutſchland

Heftige Kämpfe bei Jrkutsk

Selſingfors 21 Januar Ein Moskauer Funkſpruch
meldet heftige Kämpfe zwiſchen weißen Truppen und Auf
ſtändiſchen bei Jrkutsk Ein Teil der Koſaken hat ſich den
Aufſtändiſchen angeſchloſſen Auf der Halbinſel Kamſchatka
erach eine repolutionäre Bewegung unter den Truppen aus
die zu den Aufrühcern übergingen und die bisherigen Be
hörden verhafteten

Ein ſkandinaviſcher Arbeiterkongreß

Kopenbegen 21 Januar Eigene Drahtnachricht Hier
tritt heute der Skandinaviſche Arbeiterkongreß zuſammen an dem

r Abgeordnete aus Dänemark Schweden und Finnland
eilnehmen

Halle und Umgegend
Halle den 22 Januar 1920

Amerika und wir
Vortrag des Kapitäns König

Ameri a urd wir lautete das Thema üb äA über daKönig 3ugunſlen der Rückwanderer h x v r
abend im Saal der Loge zu den 3 Degen ſprachUnſere Enttäuſchung über die Wircſamteit Winſons afs Ver

Volkes ber den Friedensverhandlungentreter des r
iſt auf änſere Unkenntnis des Charaktters der Amerikeaner und unſere Leichtgläubigkeit zurüchzuführen
Die modernen Amerikaner haben wie kein anderes Volt Erfin
dungen zur Verſd önerung des materiellen Lebens grmacht haben
Aber gleichwohl nicht die Kunſt zu leben gelernt da ſie auf allen
Febieten das Jdrelle und alles was zum Geinüt ſpricht verwachläſſigen Die Senſation gilt in Anetita alles Vor dem
Kriege reiſten Hunderttau ende von Ameritanern noch Eurova
um bier in der Mannig altigkeit des Lebens die Monctonie ihres
eigenen Landes zu vergeſſen Die Reſpektloſigkeit gegenüber allem
Orgoniſchen wie ſie ſich beſonders äußert in eſtimmung der
Srenzlini n der Einzelſtaaten iſt ein hervorſtechendes Mertmal
des amerikani hen Chbarakters Die rieſigen Kriegsgewinne
baben ein maßleſes Luxusleben im Gefolge Mil den in Ver
gnünzungsjucht aufſgebenden Kreiſen iſt die Anbahnung neuen
Einvernehmens ni lich wohl aber mit jenen die das Ge
wiſſen des Volkes bedeuten vor allem mit der Kanzel und dem
Lehuſtuhl wenngleich agrſagt werden muß daß die Wirkung des
frühe eher r überſchätzt worden iſt

r Widerſtand gegen den Krieg wurd imati,ch bekämrft Die Deutſch Amer t z e ä
gen Ziemuich machtlos Jm Jahre 1683 ſiedelten als erſte
Deutſche 13 Kreſelder Familien in der neuen Welt an Nach
1818 2e3en viele gebildete Deutſche nach Amerika Heute be
trägt die Zahl der Deutſchen 22 Millionen Sie gehen auf in
Kampſe um ihr verſönliches Daſein und haben ihre Not ſich
gegenkber den ihnen feindlich geſinnten Anglo Amerikanern zu
bekaupten Der Anglo Amerikaner iſt nie von der
Fricdlichkeit der deutſchen Regierung zu über

eugen geweſen Sein Haß gegen alles Deutſchtum iſt
unauslbſchlich ſo daß ein Schriftſteller in einem ſeiner Bücher
um Ausdruck bringen konnte Die ganze Chriſtenheit würde ſich
reuen wenn in Deutſchland kein Stein auf dem andern bliebe

Der Jungamerikc ner wird in Haus und Schule zum Egois
nus und Protzentum erzogen Es wird ihm ſyſtematiſch die

Amerikaner das auserwählte Volt

ſchwemmen die reichlich Schalenzu atz aufwieſen

dVerfaſſung und die Kunſt des Redens und Debattierens ſind
Unterr chtsgegenſtände auf allen Stufen

Die Amerikaner ſind äußerlich geſehen das frömmſte Volk
Sie ſind in den Krieg gezogen um das Chriftentum zu ſchützen
Der Kultus gleicht vielfach einer Theatervorſtellung Predigten
pflegt man mit Sönd klatſchen und Trampveln zu begleiten Da
neben graſſiert kraſſer Aberelaube Das Se tenwe en iſt nirgend
ſo ausgebildet wie hier Die römiſch katholiſche Kiſche iſt ameri
koniſiert Tn der Kunſt fehlt jede Verinnerlichung Der Wert
eines Kunſtwerks wird nach dem Preis bemeſſen Dem Ge ell
ſchaftsleben gibt das Fehlen von Klaſſen und Kaſten das Ge
vrge Die Demokratie mockt ſich überall geltend und gibt auch
dem Arbeiter ein ſtarkes Selbſtbewytſein Der Krieg hat die
Zahl der Willionsre von 1509 auf 35 090 erhöht Streiks poli
tiſche Putſche und endere Folgen des Krieges findet man auch
hier Ueberall ſucht man die Jndruſtrien zu gewaltigen Groß
betrieben den Truſts zuſammenzuſaſſen

Die Präſidenten der Truſts ſind die mächtigen Veeinfluſſer
und Leiter der Politik Sie üben eine wirtſchaftliche Tyrannis
ſonderg eichen aus er Grokunternehmer feht jeneils des
Geſeres Die Polftiker ſind Werbengenten ihrer Partei und als
ſolche zugleich Stellenjöger da die herrſchende Partet die Stellen
vert iſt nach der Deviſe Dem Sieger die Beute Dieſe Sach
lage hat eine maßlo e Korruption zur Folge Auch die Preſſe
iſt vollſtändig korrumpiert Lügen ungeheuerlichſter Art werden
durch ſie verbreitet

Die amerikaniſche Frau iſt früh ſelbſtändig Die Ehen werden
ſeltener und kinderärwer und die Frau fucht und findet Unter
halt in Berufen aller Art Jhrer Gegnerſchaft gegen den Mann
ſucht ſie überall Busdruck zu geben und doch könnte gerade ſie
eine Verſein rung des durchaus materiell geſinnten amerikaniſchen
Mannes herbeiföhren Jn den Kriegsjahren hat ſie ſich als eine
fonaliſche Hetzerin erwieſen Jm ganzen erweiſt ſie ſich als
eitel hohl oberflächlich

Jn prak tiſcher vinſicht können wir viel von den Ameri
kanern lernen Jhre Eroßzügigkeit ihr weiter Blick ihr Opti
mismus ſteht in ſchroffem Gegenſatz zu unſerer Kleinlichkeit urd
Nörgelfuct Seine Vaterlandsliebe ſein Sinnfür den Wert der Macht ſollten uns den Weg
weiſen auf dem eine WiederaufrichtungDeutſchlands erreichbar iſt

Naturwiſſenſchaſtlicher Verein für Sachſen und
Thüringen

Jn der erſten Sitzung des neuen Geſchäftsjahres ſprach zu
nächſt Prof Dr Japha über Saiſondimorphismus
bei Schmetterlingen insbe ondere beim Landkärtchen Dieſes hat
gewöhnlich 2 Generationen Vaneſſa lerang und prorſa die erſtere
helle als Frühjahrs die letztere dunkle als Herbſtſorm Dozukommt als ſel ene Zwiſchenform Vaneſſa vorima Die gar
abänderungen können auch künſtlich hervorgebracht werden Der
Vortragende legte Exemmlare vor die z T während des Feld
zuges geſangen worden waren

Weiter redete Herr Lehrer Haupt über die Herſtellung
von Koakao und Schokolade die auch im halliſchen Ge
werbefleiße eire bedeutende Rolle ſpielt Rohſtoffe und die Ver
arbeitungsſtadien wurden vorgezeigt Der Kakaobohne die nur
eine kurze Keimkraft hat ſind zwei Stoſſe beſonders eigen das
Kakaonin und ein Reizſtoff das Theobromin das dem Keſſein
ähnlich iſt aber ungleich milder auf das Rerveniyſtem wirkt
Die Bohne wird in ihrer Heimat einem Fermentierungsprozeß
unterworfen durch dieſen und weiter durch das Röſten in der
Fabrik gewinnt ſie erſt den vorzüglichen aromatiſchen Geſchmack
der ähnlich wie beim Kaſfer durch Miſchung verſchiedener Sorten

annicfach abgeändert werden kann Peinliche Ausleje der
Bohnen und Enifernung der bitteren Keime tregen zur Ver
edelung des Geſchmackes weſentlich bei Die Schale wird in der
reellen Fabrikatien als Ballaſt ſelbſtverſtändlich ausgeſchieden
Das hinderte die Profitgier gewiſſenloſer Händler nicht im
letzten Jahre das hurgrige Deutſchland mit Kokaoſorten zu über

Das Mahlen
der Vohnen findet nicht auf gewöhnliche Art ſtatt vielmehr
werden dieſe zwiſchen dampfgeheizten Walzen zu einem Brei zer
queticht Die Vohne ſchmilzt in ihrem eigenen Fett der Kokao
butter die etwa die Hälfte des Bohnengewichtes ausmeocht Man
rollte doch nicht wie das manchmal geſchieht das Fett zu ſtark
abpreſſen unter 25 Prozent da man dadurch dem Getränk den
wertvollſten Nährſtoff entzieht Freilich läßt ſich die Kakagbutter
für manche anderen Zwecke gewinnbringend verkaufen z T wird
ſie auch bei Schokoladenfabrikaten verwendet Dos Abpreſen des
Fettes geſchieht unter mehrhundertfachem Atmoſphärendruck DerPreſirchen wird bis zur Staubfeinheit zerkleinert und mittels
ſelbſttätiger Magen in Packungen verteilt Schokolade beſteht
etwa zu gleichen Teilen aus Kakoo und Zucker der Miſchung
werden je nach Geſchmack Gewürze beigefügt unter denen die
Vanille bevorzugt wird

Zum Schluß beſprach Herr Dr Heinrici das Problem des
Traumes das ſo oſt ſchen behandelt worden iſt ohne daß
man über dieſe hochintereſſanten körperlichen und ſeeliſchen Vor
gänge rechte Klarheit erlargt hätte Das Thema veranlaßte cine
ege Ausſprache über rerſönliche Erfahrungen und ſich daraus

ergebende Schlußfolgerungen
3

r 2 m
Eine Sluttat in der Trunkenheſt

Schwurgericht
Jn der Schwurgerichtsſitzung am Mittwoch unter dem Vorſitz

des Landrichters Kißner wurden folgende Geſchworenen gus
geleſt Malermeiſter Paul Mickart Halle Gemeindevorſteher
Karl Jahn Amsdorf Obmann Bäckermeiſter Guſtav Hae
dicke Halle Malermeiſter Alfred Herrmann Halle Kauſmarn
Ernſt Franke Halle Gutsbeſitzer Holdheim Brandt Untermaſch
win Techniler Friedrich Erfurt Halle Gutsbeſitzer Ferdinand
Höſchel Wansleben Jnſpektor Oskar Stordeur Nietleben
Klempnermeiſter Karl Brecht Halle Handlungsgehiſſe Auguſt
Ehlers Holle Baumeiſter Otto Knirver Halle s Vertreterder Staatsanwaltſchaft war Staztsanwalt Brüggemann er
ſchienen während für den Angeklagten Rechtsanwalt Dr John
cintrat

Wegen Freihbeitsberaubung undhatte ſich der Schriftſetzer Franz Stoye Lberen t 75
Roitzſch zu verantworten Der noch unbeſtrafte Angetibis zur Tat ols Poſtanshelfer in Bitterfeld r r per
am Sonnabend den 29 Dezember 1919 nach Halle um ins
Theater zu gehen Am Sonntag früh verpaßte er den Zug und
war ſo gezwungen den Sonntag über in Halle zu verbleiben
Hier traf er einen Bekonnten aus ſeiner Seimat mit dem er
verſchiedene Lokale auffuchte Nachdem ſie im Zorn Roland und
auf der Vergſchenke geweſen waren ſprach der Angeklagte die
ſvöter Getötefe Anna Liebegott an die er für ein Vro
ſtituierte Mit ihr zuſammen zechten die beiden jungen
Leute im Central Café und gingen nach der Polizeiſtunde arch
in den Fürſtenhof Es wurde reichlich dem Wein zugeſpro en
und bis gegen 1 Uhr getanzt Dem ſchwer bezechten ngefiegten
wurden die Kleider Hut und Mantel vertauſcht Alle drei
brachen nunmehr zum Preukenbof auf wo ſie ohne Wiſſen des
Portiers alle drei in einem Zimmer übernacht ten Hier tötete
der Stoyve die Anna Liebegott durch einen Meſſerſtich und ver

z en ſeit r e S el T derulsader zu töten Ueberichtet werden da die Oxffentlich eit rgönge kann nichtMeinung beigeracht daß die wegen derſeien des Anſicht der Amerikaner gibt es liſierte Sittlich ei imol ausgeſchloſſen Seepn
wiliſierte 9 ller und ein erleuchtetes W r dos e re nih wedl i der I runtengelt burs Lt er
kanlſche De Kinder ſingen zur orgenandacht Bluttat hinreißen laſſen e ren bejahten nur die
in der Schule die Ratſonalbymne während der Schuldfrage nach fahrläſſiger Körperverledung mit

a zu z in d S töd 50 252 Ausgang 27 z ihm mildernde UmſtändeSchu zu anu lennt man richt den dahen deutſcher m

Forſchung und Methode Die amerikaniſche Eine große 5ffentliche Verſammkung veranſtaltet am Sonntag
vormittag die Deutſche demokratiſche Partei im Wal
hallatheater Nachdem der Direktor der Natioralbank für Deutſch
land Herr Dr Schacht am ketzten Sonntag die Folgen des
Stratobankrotts und ikre Verhütung erörtert het wird unſer
Abg Herr Dr Schreiber über das Thema Nicht Partei
gezänk ſondern gemeinſame Arbeit der Weg
zum Wiederaufbau Deu ſchlands ſprechen Wir
kommen darauf zurück

Provinzial Nachrichten
e Weißenfels 21 Jan Anſichere Zeiten Faſt

fein Tag vergeht an dem nicht von hier oder aus dem Kreiſe
Diebſtökle und Einbrüche gemeldet werden Beſonders haben
es die Spitzbuben auf die in den hieſigen Schuhfobriken und
einſcklägigen Geſchäſten ſagernden wertvollen Lederwaren
abgeſehen Auf dem Lande müſſen naturgewäß die Slacht
tiere herkalten So wurde dem Gemeindevorſteher in Doher
gaſt ein Kalb aus dem Stolle weggeführt und vom Ritter
gut Domſen wurde nochts ein drei Zentner ſchweres Schwein
entwendet das die Diebe gleich an Ort und Stelle abſchlach
teten Einem Arbeiter in Teuchern wurden nachts ſämt
liche Kaninchen und Enten geſtohlen

X Eisleben 2 Jan Der neue Direktor der
Bergſchule Mit Wirkſamkeit vom 1 Avril wurde
Bergrat Wewetzer bisher Direktor der ſtaatlichen Berg
ſchule in Saarbrücken zum Direktor der Eisleber Bergſchule
gewählt

v Schkeuditz 21 Jan Der große Felldieb
ſt a h l in der Brandtſchen ürſchnerei hat zu einer teil
weiſen Herbeiſchaſfung der Felle bereits geführt Am Mon
tag nachmittag wurden in Leipzig etwa 4000 Maulwurfs
felle angeboten und zwar in dem Geſchäft welches der
Brandtſchen Zurichterei die Felle zum Zurichten übergeben
hatte Der Beſitzer erkannte die Felle ſofort als ſein Eigen
tum benachrichtigte die Polizei und ließ die Männer feſt
nebwen Sie ſpielten die Unſchuldigen und wollen die Felle

z agdebntgz von zwei Männern aus Düſſeldorf gekauft
aben

Bennegkenſtein 1 Jan ſBärgermeiſter Prafſſegös Friefack Kreis Melthavellard an der Bahnlirie Berlin

Wittenberg unter 160 Bewerbern zum Bürgermeiſter gewählt
worden

Deſſau 21 Jon Der Streit um die Tierbau t hat auch in Anbalt zu einem offenen Konſlikt zwi
ſchen den Londwirten und den Abdesfeoreibeſttzern geführt
Die beſtehenden Beſtimmungen verpflichten die Tierhalter
jedes gefallene Tier wit der Haut ab zuliefern Angeſichts
der in letzter Zeit maßlos geſtiegenen Häutepreiſe weigern
ſich nun aber die Landwirte dies zu tun da die Ent ſchädi
aung die iknen gewährt wird in keinem Verkältnis zu dem
Nutzen ſteht der dem Abdockereibeſitzer erwächſt Sie häuten
gefallene Tiere eigenmächtig ab und ſtellen nur den Ka
daver ſelbſt zur Verföoung Von der Regierung eingelei
tete Einigungsverandlungen haben bisher zu keinem Er
gebnis geführt Bevor zu Zwangsmaßnahmen gegriffen
wird will die Regierung verſuchen die widerſtreitenden
Forderungen auf einer gangbaren Baſis zuſammenzuführen

Thale 21 Jan Zuſammenſchluß der Hotel
beſitze Die Hotelbeſitzer des Harzes und der umliegen
den Gebiete fanden ſich kürzlich in großer Anzabl in Goslar
zuſammen um über die beſtehende Notlage wie ſie beſonders
ouf dem Beherbergungsgewerbe laſtet zu beraten Das
Schleichhandelsgeſetz das Wuchergefetz die Steuerbelaſtung
die Lohntarife ſowie die unzähligen übrigen Verordnungen
haben die Lage der Hotelbeſitzer unbaltbar gemacht Man
beſchloß feſten Zuſammenſchluß und Eingaben an die Staats
regierungen

O Arolda 21 Jan 25 Dutzend Sweater ge
ſt ohlen Da für die Textilwaren die Preiſe immer höher
ſteigen und namentlich für Apoldaer Artikel der Preis ſchon
längſt Nebenſache der Beſitz aber die Hauptſache iſt ſo kommt
es auch nicht mehr darauf an wie ſie erworben werden
Dies hat ſich bei einem Wirkermeiſter in der Beierſtraße be
waßrhbeitet Er hatte von einem hieſigen Fabrikanten für
7000 Mark Garn zur Herſtellung von 25 Dutzend Sweater
erhalten die Ware mit ſeinen Leuten auch angefertigt und
ſie im Lagerraum aufgeſtapelt Als die Sweater abge
liefert werden ſollten entdeckte man daß ein Fenſter ein
l chlagen und alle geſtoßlen worden waren Für den

Meiſter bedeutet das den Verluſt eines Vermögens da der
Fobrikant die Ware oder Werterſatz verlangt Der Spitz
bube dagegen kann mit Leichtigkeit aus ſeiner Beute 20 000
Mark und noch mehr herausſchlaggen Für ſeine Ermittlung
iſt eine Velohnung von 1000 Mk ausgeſetzt worden

vermiſchtes
Die Toten von Schneidemühl

Die Lide der 18 Toten bei dem Schneidemühler Eiſenbahn
unglück weiſt folgende Ramen auf dilfeſhaſſner Holz Schnei
demühl h Franz Krüger TI Schneidemühl Walter
Gerhammer Köngaberg Robe t Albat Graudenz Kauf
mann Wilhelm Albat Graudenz Kaufmann Robert Al
bat Graudenz Unterof izier e Marineſoldet deſſen
Name noch nicht feſtgeſtellt iſt Wilhelm Schmol 1 Wacht
meiſter der Sicherbeitswehr in Königsberg Johann Krogul
Anklam Sergeant Seinrich Schrerff Mtau ein Schaff
ner Name 29 nicht felgeltent Erich Gepfert Unteroffizierous Hamburg einrich Daun Ludwigehafen Dr med t
le r Königeberg Emil Heske Feldwebel aus BVonkenwald bei
Hernstbal Bodo Kolbe Gefreiter auf einer Urlaubsreiſe nach
Berlin befindlich O R Hildebrandt aus Danzig eine

e tverwundete Frau die auf dem Transport ver
ſtarb

Jm Schneidemühler Krankenhaus liegedarunter drei Schwerverlezzte gen 24 Verlevt
Rieſige GrippeErkron kungen in Japan

Amſterdam 21 Januar Einer eygli ch löttermeldungzufolge wütet in Japan die Grippe 90 d We deu ſind ertrantt

GErobe Silberdiebſ äle Villeneinbrecher machten im Berliner Weſten an wei Stellen anßerordentlich reiche Vente inAen e ten 23 und in der Tannenberg Allee 14 Sie iel

ort reben und ſenſtigen Sachen das geſamte Silber im Werte von zuſammen äber 400 000 dark

De dir du g K ſeit Kriegserſte

deginn iſt mit dem von ntos im Haburger Hafen el eſteht 3000 ee etrm ver in den beid genenWochen über den Schwaran tot rinen Schaden
von Millionen Markt allein in a tetz zirk Vilingen man m
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er,chien eine Erhöhung der Preiſe für

Keine Parve Der allgemein in Deutſchland herrſchende
Papier und Pappenmangel macht ſich nun im Eiſenbahn
betriebe bemerkbar Es mangelt an den zur Her tellung der
Fahrtarten erforderlichen Spezialpappen Daher werden voraus
ſichtlich ſchon in nächſter Zeit einzelne Gattungen von Fahrkarten
für den Berliner Stadt Rirg und Vorortverkehr zur Aus
gabe gelangen die ſtatt aus Parve aus ſtarkem gelben Papier
hergeſtellt ſind Dieſe Karten ſollen jedoch alsbald wieder aus
dem Verkehr gezogen werden ſobald wieder Fahrkartenpappe in
der erforderlichen Menge geliefert werden kann

Langſ m voran Die neuen Schnellzüge zwiſchen Berlin und
Hamburg die nach einer Mitteilung wieder eingelegt werden
ſollten können gus Mangel an betriebsfähigen Lokomotiven vor
äufig voch nicht gefahren werden Die Wiederaufnohme des
e dieſer Schnellzüge wird rechtzeitig bekanntgemacht

rden

Sport Nachrichten der SaaleHeitung
Fußbalſſport

V f L Halle Sonntag den 25 Januar ſpielen folgende
Mannſchaften V f L Liga Favorit Liga 3 Uhr Verbands
ſwiel Sportplatz am irre Halle 1 UhrSportpl a Zoo V f L II V f B Trotha 263 Uhr in
Trotha V f L Sondermannſchaft Raſenſport III Reideburg
10 Uhr vorm in Reideburg

Jugend V f L 98 I 11 Uhr vorm Geſellſchaftsſpriel
Sporpl a Z00 V f L II Askania I Nietleben 11 Uhr vorm

Verbande ſpiel in Nietleben V f L III Hoh II Merſeb 11 Uhr
vorm Verbandsſpiel in Merſeburg

Schüler V f L Favorit I 10 Uhr vorm Verbandsſpiel Sportol a Zoo V f L II V f B I Lettin 11 Uhr
vorm Verbandsſpiel Brandberge

Hockey Damen und
von 9 bis 10 Uhr vorm

Verſchiedenes

Verein für Leibesübungen Sportabteilung Beim
24 Km Celändelauf Meiſterſchaft im Rahmen der Vereinshallen
meiſterſcheft für Jugendliche belegte 3ſchüntzſch in 9 Min
55 Sek den erſten Platz Uhlmann in 10 Min 15 Sek den
zweiten und Zabeln 10 Meter zurück den dritten Platz bei
ſtarker Veteiligung Die Prüfung für das Jugend Sportabzeichen
wurde von allen Teilnehmern beſtanden

Herren trainieren Sonntag 25 Jan

Handel Gewerbe und verkehr
Neue Preiſe für Saatgut

Die bereits gemeldete neue Preisfeſtſetzung für Saatgut findet
folgende ofſizielle Begründung

Dieſe Preiserhöhung war notwendig weil die neuen dur
die Verordnung vom 18 Dezember 1919 Reichsgeſetzblatt 1990
eingeführten Ablieferungsprämien es ermöglichen daß der Land
wirt bei 110prozentiger eine ſeiner Ablieferungsſchuldigkeit
für Roggen und Gerſte 715 Mark pro Tonne erzielt Wären die
alten Saatgutzuſchläge geblieben ſo würde damit der Anreiz zur
Bereitung von Saatgut gefehlt haben Es liegt im Jntereſſe
der Landwirtſchaft und der geſamten Ernährungswirtſchaft daß
der Saatgutanbau nach Möglichkeit gefördert wird Zug im
Hinblick auf die allgemeine Steigerung der Löhne und Preiſe

erforderlich da
dem Saatgutanbauer für die Züchtung und Herrichtung des
Saatgutes r Löhne und Betriebsſtoffe ſtändig wachſende Koſten
entſtehen ie Preiſe für das anerkannte Saatgut und Handels
ſaatgut ſind diesmal auch einheitlich feſtgeſetzt worden ohne Rück
ſicht auf die gemäß S 1 der Verordnung über die Preiſe für land
wirtſchaftliche Erzeugniſſe und für Schlacht und Nutzvieh vom
15 Juli 1919 Reichsgeſetzblatt Seite 647 feſtgelegten Preis
anterſchiede für den Höchſtpreis des Getreides in den verſchiedenen
Gegenden Deutſchlands weil im Saatguthandel eine genaue
Kontrolle der Herkunft des Getreides ſchwer möglich iſt und auch
Saatgut aus den Bezirken mit geringeren Preiſen in Gegenden
die zu höheren Prrisbezirken gehören angebaut wird Gleich
zeitig wurde eine Erhöhung der Händlerzuſchläge bei Weiter
verkauf von Saatgut für den Handel auf 10 Prozent notwendig
da bei der allgemeinen Preisſteigerung und der erhöhten Um
ſatzſteuer die Koſten der Händler nicht mehr durch die 6 Prozent
Zu ſchlag voll gedeckt werden Andererſeits ſollen die erhöhten
Händlerzuſchlöge ſämtliche Koſten und Auslagen die dem Händler
einſchließlich der Auslagen für die Säcke überhaupt entſtehen in
ſich ſchließen mit Ausnahme der reinen Frachtkoſten

Börſenſtimmungsbild
Berlin 21 Januar Die Börſe war heute nicht einheitlich Am Montanmarkte waren vielfach Erholungen zu ver

zeichnen Laurag gewann 12 Deutſch Luxemburg 14 Harvener
Ober chleſiſche Eiſenbed und Phönix Aktien eiwa 7 Prozent
Schiffahrtsaktien ſtellten ſich niedriger mit Ausrahme von Hanſa
die von dem geſtrigen Verluſt 12 einholte Von Spezialpapieren
ſetzte Augsburg Nürnberg Maſchinen die Aufwärtsbewegung mit
einem Gewinn von 25 fort Erheblich gedrückt waren Schantung
bahn euf den Hinweis daß Jaran eine Verpflichtung zur Ent
ſchädigurg der Aktionäre nicht anerkannte und die Entſchädigung
durch das Reich den Erwartungen nicht entſprechen würde Jm
Zuſammenhange damit waren auch andere Volutawerte abge
ſchwächt wie vor allem Kanada und mexikaniſche Anleihen da
gegen ſtiegen Sloman Salpeter Südſeephosphat und Deut ch
Ueberſee Elektriſche beträchtlich in der Erwägung daß deren Ver
vertung im Auslande frei ſei Türkenloſe ſetzten die Aufwärts
dewerung fort Auch öſterreichiſche und ungariſche Anleihen waren
eilweiſe gebeſſert HSeimiſche Anlagewerte waren wenig geändert
Im ſpöteren Verlaufe gewann die Tendenz allgemein feſteren
Abſtrich Auch Schantungbahnen gewannen einen Teil des an
fänglichen Verluſtes wieder zurück

Deviſenkurſe
Berlin 21 Januar

Die amtlichen Noterungen für elegraphbeiche Aus ab ungen ſtelle
a e der heutigen Börſe in Bergleichung um vor jergehenden Taoe in Mar
wie olat

rm ü Heute Voriger Ta
Geid Brie Geid Brie

New Dors Holl wen pah nne Ae wHolland 100 i 240900 2413 00 24 08 24,12
Dänemark 100 Kr 1099 00 1101 00 1095 00 1101,00
Schweden 100 Ker 1299 00 1301 00 1299 0 1301
Norwegen 100 ker 1199 00 129100 1199,00 1205 00
Schwe 100 Fr 1139 00 1141 05 1199 00 1121 00
Wien altes 23 47 28,52Deſterreich abgeſt 21 22,02 21 7 220ttag 84 00 8420 8090 8110i i 27,52Kon an tingye Se Brietr ein türkiſches Virno

Spamen Ged Brier 00 PeietasHelſiagfors 259 73 26025 Deunche Mart iür 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 21 zu W ſtellte ſich bei knaprem An

i h en ten waren gute nlän

abgeſetzt Peluſchken waren gut behauptet Für Wicken beſtand
überwiegend Nachſrage eben o für Lupinen und Serradella Heu
und Stroh waren feſt Letzteres wurde höher bezahlt

Berlin 21 Januar Amtliche Notize n Jnländ
Hafer für 1000 Kg in Mark loko ab Spveicher frei Wagen
loko ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 3100 bis
3200 Mark Tendenz feſt z

vVerſchärf e Maßnahmen gegen die Steuerſlucht Um die
Lücken der bisherigen Steuerfluchtbeſtimmungen auszufüllen iſt
vom Reichsfinanzminiſter eine neue Verordnung erlaſſen worden
wonach auch die Geſchäfte in ausländiſchen Wertpapieren ſoweit
wie möglich zur Kenntnis der Steuerbehörden gebracht werden
ſollen Zu dieſem Zweck ſchreibt die neue Verordnung vor daß
bei der Auslieferung von ausländiſchen Wertpapieren an Per
ſenen im Jnlande das zuſtändige Beſitzſteueramt davon
verſtändigt werden muß Ebenſo können in Zukunft Akkre
di ive Auszahlungen und Gutſchriften über mehr als 3000 Markfür Ausländer nicht mehr beſtellt und aus dem Auslande ein
gehende Wech el Schecks und Anweiſungen von mehr als 3000
Mark nicht mehr eincçelöſt werden ohne daß die zuſtändigen Be
ſitz teuerämter gleichzeitig davon Kenntnis erhalten Auch dürfen
auf Reichswährung lautende Geldkredite an im Ausland an
ſäſſige Perſonen und Firmen nur noch mit Einwilligung der
Reichsbank gegeben werden

De deutſche Anleihe in Holland in Höhe von 200 Millionen
Gulden iſt der B B zufolge perfekt geworden

X Holleſche Pfännerſchaft G in Hülle Jn der außer
ordentlichen Generalverſammlung vom 20 Dezember hatte Juſtiz
rat Peters Halle wie damals berichtet namens eines unbe
kannten vermutlich ausländiſchen Kapitaliſten gegen die Be
gebung von 3 Millioren Mark jungen Aktien an die Mansfeldſche
Gewercſchaft Einſp uch erhoben Nunmehr hat der Aktionär
Herr Juſtizrat Arnold Peters Halle nach der amtlichen An
kündigung Anfechtungsklage erhoben Der erſte Verhandlungs
termin ſteht am 20 Februar an

David Söhne Schokoladenfabrik Akt Geſ Halle Zur Be
ſchlußfaſſung über die Erhöhung des Grundkapitals um 1 100 000
Mark auf 2750 000 Mark beruft die Geſellſchaft eine außer
ordentliche Generalverſammlung auf den 14 Februar cr Zu
letzt wurden 1915 550 000 Mark Gratisaktien ausgegeben Von
1914 18 wurden 10 8 8 5 und 7 Prozent Dividende verteilt

Karitalserböſung der Rütgerswerke Der Aufſichtsrat bean
trogt zur Schef ung neuer Mittel eine Kapitalserhöhung von ins
geſamt 15 Mill Mark auf 45 Mill Mark Hiervon werden 7,5
Mill Mark von einem Bankenkonſortium überrommen das
5 Will Mark den alten Aktionären zu 125 Prozent im Verhältnis
von 1 zu 6 anbieten wird Die übrigen 2,5 Mill Mark ſollen im
Einrerſtändnis mit der Geſellſchaft verwertet werden Der zu er
zielende Mehrerlös fällt abzüglich der Kommiſſion für die Banken
der Geſellſchaft zu Dieſe 7,5 Mill Mark Aktien ſollen vom
1 Januar 1920 ab dividerdenberechtigt ſein Die reſtlichen von
der Generalverſammlung zu genehmigenden 7,5 Mill Mark neuen
Aktien ſollen bei eintretendem Bedarf nach Aufſichtsratsbeſchluß
begeben werden Gleichzeitig hat der Auſſichtsrat die Ausgabe
einer Obligationsanleihe von 7,5 Millionen Mark ge
nehmigt welche von dem Bankenkonſortium der Geſellſchaft über
nommen worden iſt Erde 1918 waren nom 4619 000 Mark
4proz Teilſchuldverſchreibungen im Umlauf

Konventionspreiſe in der Flugzeuginduſtrie Durch die bevor
ſtehende Wiedereufnahme des Flugverkehrs werden auch die
Mehrzahl der deutſchen Flugzeugwerften ihre Fabrikotion in
größerem Umfange wieder aufnehmen Die Betriebsgeſellſchaften
die größtenteils zugleich auch den Luftverkehr als Verkehrsgeſell
ſchaften betreiben ſind in Verhardlungen über die Schaffung
einheitlicher Konventionsrreiſe ſowohl für den Flugzeugbau als
auch für den Flugverkehr eingetreten Die in dem Wirtſchafts
und Verkehreverband der Flugzeuginduſtrie dem Allgemeinen
Luftdienſt G m b Berlin zuſammengeſchloſſenen Geſell
ſchaften haben ihre Verkehrstarife dem Reichsluftamt bereits
unterbreitet

Wandererwerke vorm Winklhefer Jaenicke Akt Geſ in
Schönau bei Chemritz Jn dem abgelaufenen Betriebsjahre ging
der Rohgewinn von 12 573 377 Mk auf 7 267 860 Mk zurück
Dagegen ſtiegen die Unkoſten auf 2 282 660 1 266 274 Mark
Abſchreibungen erforderten 925 505 1 37 242 Mark Nach Rück
ſtellung einiger weiterer Poſten verbleibt ein Reingewinn von
3718 375 9 261 425 Mark Hiergus ſoll wie bereits gemeldet
eine Dividende von 20 i V 35 Proz verteilt werden 1,5 Mill
Mark werden für Wirtſchaftsübergang zurückgeſtellt und 695 030
540 946 Mark auf neue Rechnung vorgetragen Die Verwal

tung bemerkt in ihrem Berichte daß das Unternehmen im ab
gelaufenen Jahre mit Aufträgen reichlich verſehen war doch
wurde die Arbeitsleiſtung durch mehrfache Störungen in der
Fabrikotion nachteilig beeinflußt Jn letzter Zeit iſt eine Beſſe
rung eingetreten Ueber die Ausſichten laſſen ſich Vorausſe gen
nicht machen Falls die Beſchaffung der Rohmaterialien uſw
gut gelingt iſt wieder ein befriedigendes Ergebnis zu erhoffen

Verband deut cher Röhrenhändlervereinigungen Dieſer Ver
band wurde mit dem Sitze in Berlin gegründet

Nene Preiserhöhungen für Kupferbleche Der Kupferblech
verband in Kaſſel erhöhle mit ſofertiger Wirkung den Preis um
140 auf 3126 Mark für 100 Kga Die letzte Preiserhöhung war
am 13 d Mts um 138 auf 2986 Mark erfolgt

Die ALGeſ für Eiſenbehnbedarf in Weimar verteilt für
1919 aus einem Reingewinn von 478 928 292 366 Mark eine
Dividende von 16 Proz 10 Die Geſellſchaft ſah ſich
im abgelaufenen Jahr genötigt eine 5proz Teilſchuldverſchrei
buncsanleihe in Höhe von 2 Millienen Mark aufzunehmen die
auf den Betriebsgrundſtücken des Werkes zur erſten Stelle hypo
thekariſch eincetrkgen worden ſind Die bisher ihnen be
ſtandenen Hyporheken kamen mit 361 500 Mark dabei zur Ab
löſung Die Veränderungen finden indes erſt in der Bilanz des
neuen Geſchäftsjahres ihren Ausdruck Die Verwaltung be
zeichnet die Beſchäftigung des Werkes zurzeit als angemeſſen

Fafnir Werke G Aachener Stahlwarenfabrik Aachen
Der Ab chluß für 1918/19 ergibt bei 332 856 i V 295 773 Mk
Abſchreibungen einſchließlich 10 111 9230 Mk Vortrag einen
Reingewinn von 203 782 426 223 Mk zu folgender Verwendung
wieder 9 Proz Dividende gleich 180 000 Mark wie i
11 111 Mark wie i Cewinnanteile des Aufſichtsrats und
12 676 11 111 Mark Vortrag Jm Vorjahr wurden noch 225 000
Mark für Kriegsſteuer zurückgeſtellt

Sächſiſche Eußſtablfabrik Akt Geſ in Döhlen Die außer
ordentliche Generalverſammlung genehmigte die Kapitalserhöhung
um 4 auf 14 Mill Mark Es ſollen 3392 Aktien zu 1200 Mark
und eine zu 1600 Mark die voll dividendenberechtigt ſind zum
Kurſe von 120 Proz einem Bankenkonſortium übergeben werden
und von dieſem den alten Aktionären im Verhältnis von 1 3
zum Kurſe von 12724 Proz angebeten werden Die Erhöhung
wird mit der allgemeinen Preisſteigerung begründet Die Be
ſchäftignne des Unternehmens iſt ſtark es leidet unter Zufuhr
an Rohſtoffen

Der Verband der Drahtglasfabrikanten erhöhte den Teue
rungszuſchlag ver Quadratmeter um 8 Mark und die Ver
vackungsſpeſen um 3 Mark mit ſofortiger Wirkung

reisſteigerungen am Holzwollenmarkt Aus Fachkrei en wird
berichtet Verurſacht hauptſächlich durch die andauernd anziehen
den Robholvreiſe beſindet ſich der Holzwollemarkt in ſtändig
ehe Bewegung Die tonangebenden oberftänkiſchen Her
ſte ſordern für Lieſervng im Januar und Februar d für
Hol wolle Nr 5 42 Nr 4 45,20 Nr 3 50,20 Nr 2
53,60 A Nr 12 66,60 Nr 1 79,40 A Nr 0 131 A für die
100 Ka frei Bahnwagen der Verſandſtationen Die Zuſchläge
für ſchmalen Faden betragen für Spanbreite von 14 mm 25
b v 25 mm 1C0 Prozent I S 9,50e Bei St üHändler einen e Braut

Porzellan fabrik Fraurenth At Geſ Die außervrdenklicheGenerolverſammlung beſchloß die Erhöhung des Grundkapitals
um 1 150 000 Mark auf 2 Mill Mark Von den jungen Aktien
ſollen 850 000 Mark den Aktionären im Verhältnis von 1 1 zum
Kurſe von 110 Prozent angeboten werden während der Reſt von
der Allgemeinen Deutſchen Credit Anſtalt in Leipzig feſt über
nommen wird Ferner fand der Antrag auf Ausgabe von 750 0060
Mark 5proz Hypothekarobligationen Genehmigung

Farbenwerke Friedr K Carl Heſſel Akt Geſ in Nerchau bei
Leipzig Jn der ordentlichen Generalverſammlung wurde mit
geteilt daß die Beſchäftigung im abçelaufenen Geſchäſtsjahr ſehr
ut war Rohſtoffmangel und die Einführung des Achtſtundenrbeitsteges machten es unmöglich die Betriebseinrichtungen voll

auszunützen Die Ausſichten für das laufende Geſchäftsjahr be
urteilt die Geſchäftsleitung trotz reichlich vorliegender Aufträge
wenig günſtig Jnſolge zunehmenden Rohſtoffmangels kann nur
ein Teil der eingehenden Aufträge angenommen werden und mit
einer weiteren Verſchlechterung der Verhältniſſe iſt zu rechnen
Die Generalverſammlung beſchloß die Verteilung einer Divi
dende von 25 i V 10 Pro außerdem eine Zuweiſung von
30 000 Mark an die Hilfskaſſe für die Beamten und Arbeiter der
Farbenwerke Die Abſchreibungen betrugen 179 950 i V
179 350 Mark der Abſchluß weiſt einen Reingewinn von 257 032
334 753 Mark auf der ſich um den Vortrag von 161 579 104 064

Mark erhöht Noch der Bilanz weiſt das Warenkonto 446 451
480 112 Mk aus Die Debitoren belaufen ſich auf 1 079 820
749 o Mark die Bankguthaben betragen 1 072 670 473

Mark Das Effektenkonto zeigt einen Stand von 370 997 420 670
Mark

Berliner Häute Auktion Zum Angebot kamen 3004 Ochſen
häute 8644 Bullenhäute 9886 Kuhhäute 4747 Färſenhäute 51664
Freſſerhäute 1131 Schußhäute 234 bayeriſche Häute 4467 Roß
häute 13 936 Kalbfelle 15 323 Schaffelle 4839 Ziegenfelle und
6988 diver e Felle zuſammen 78 413 Stück Der Beſuch der
Auktion iſt ſehr gut und die Kaufluſt ſehr lebhaft Gegenüber
der letzten Auktion gehen die Preiſe für alle Sorten Häute eine
Kleinigkeit zurück Großviehhäute wurden pro Pfund um 5 bis
120 Pf billiger Es erzielten Ochſenhäute bis 39 Pfd 17,40
do 40 59 Pfd 15,20 15,25 do 60 Pfd und mehr 15,80 A
Bullenhäute bis 39 Pfd 17,10 17,20 do 40 59 Pfd 15,20
do 60 79 Pfd 15 do 80 Pfd und mehr 15 A Kuhhäute bis
39 Pfd 17,50 17,60 A do 40 59 Pfd 15 70 15,80 do
60 Pfd 15,80 A Färſenhäute bis 39 Pfd 17 40 17 50 A do
40 59 Pfd 16,30 do 60 Pfd 16,30 A Freſſerhäute 23,30
bis 24,15 A Bayeriſche Ochſenhäute aller Gewichte 16,20
do Kuhhäute 16,20 A Schußhäute 13 21 pro Pfund

Berkiner Rörse
vom 21 Januar 1920

Telegramm

G C

26e o00Deutrehe Werte Gem Hrn
5 Diech Schatasch Consolidation Schall 21,00
VII 73 00 CröllwitzerPapierſbkDisch Reichsanl 77 80 Daimler Moltoren 27758
e 84 75 Deutsche Luxemburg3 5 S Ou

reuß Konso Zeuieche Fua e ta v J utische Gasglühl3 48 50 Deutsche Kalſ 338 0055 Parl Stadtanl Deuische Walten und
60 Mun 200 78e Stedtanl 91 10 Donnersmerekhütte 832

e Na n Döring 6 Lehrmann 180 00s oulanc ocs Dürrkoppwerk 405 o00

h Cent Roc ee ivb B Fehen 4 Guilſaume 323 00pfapf 1911 ww 100 10 Gasmotoren Deutz 220 00
Des Ges Obiis Sehnars König 2 18 00

n nusländ Weise 74 Oesterr Kronen 2675 440,00rente e 4 0 5Ungar Goldrente 72,50 i
er e Kronen 9480 re u S 2 75e e öchster Farbwerke Ckisendahn Aktien leben Werte c

Halberst Blankenb 82 Co fumbolot Masch
Halle Hettstedter 67 75 hie Bergbau 4756,00
Schantungoahn 65759,50 Kahle Porzellan 464 00
Allg Lokol atr 135 00 Keliw Aschersleben 825,00
Gr Berl Sir 127 60 Körbiesd Zucker AktMagdeburger Str B Kyſſhäuserhüitee r 630 c00 e s Co 25rienibahn 426,00 euchhammere Leurahütte 279,76Schifiahrts Aktien Linke W Iflambg Paketlahrt 148 50 r u Co 205 50
Hambg Südameriko 248 ,00 Menge ennrohren 208 00
Hansa Dampfschifi 399 00 Masch Fabr Buckau 220,00
Nordd Liovòà 168,12 O erschl Eisenb Bd 212 ,00

Bank Aktien
0 okswerkeo CBank i Thür 138 25 Orenstein 4 Koppel 280 00

S 7 1756 50 d v S840,50memerz Diskonto in Meteall Vorre zbank 14s,00 Khein Stahlwaren 288 2852222 722 138,50 Mongn esauische as ombacher Hutten
ben Rositzer Braunk 288,00Deutsche Benk 283 s50 Rositzer Zucker 200,00

i 77 3 e n 2325resdner 173 00 u veider A 26Gras Credit Anst 158 0 Schuckert Co 198,50Minteld Kreditbank 137 ,50 Siemens 8 Hals
Mitteld Privatbank 130 50 Stettiner Chem 268 00
Nationelbank 138,75 Steitiner Vulkan 2583 ,60Oesterr Kredit 108,00 Stohberger Zinkh 255 00Reichsbank o 147,84 u lelkarten 87030

ale Eisenhütte 0jnäustrie Aktien ielrk 140 regieAn ne werel Ver Kein Rotteier
Anigem Eiektr Ges 284,50 Ver Glanzsitoff e
An mendorier P Wegelin 4 Houbner 210,00pier fabrik S 80,00 Werschen Weilen le
gorauier Koplenw i 75359 w nnnaberger Steingu ,00 regelnBad Am 460,00 Wittener Gufsta 350 00
Bergmann Elekt Akt 228 c0 Wrede Mälzerei 129 78
Berl Masch Bau 276,00 Zeitzer Masch 630,00Bismarckhütte 330,00 Zell toff Weliho 324 0

e e errktinen eeuc u
Tendenz fest

Leipziger Börse
Leipzig den 21 Januar 1920

Hehesche Zucker Rafſinerie 20 o0
Leipziger M Izfabrik Schkeuditz 0Land wirtsch Masch Zimmermann Halle 88,80
Mansfelder Gewerkschaſt 2080,00Portland Zement fabrik Iialie 148 76Prehlitzer Breaunkohlen 840,00

Priorit 5 1200022822228 50000
e W für den zeit Teil t el Helmgzérilihen Teil fur Proongel u d
Eugen Briünkmann für Sport und Brie ſten

uſw Dr Karl e für den Anzeigenteil O ttDr Karl Baex Feuilleton Unterhaltungsblatt 7
o BiDruck und ron Otto Hendel
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